Bericht der Kommission Breitenschach 2002

Im vergangenen Verbandsjahr wurden einige der geplanten Projekte des Breitenschachs in Angriff genommen und auch erfolgreich durchgeführt. 

Expo.02

Der Schweizerische Schachbund war an der Expo vom 31. Juli 2002– 4. August 2002 mit einem Informationsstand vertreten. Für die Schweizer Blitzmeisterschaft und die Simultanvorstellungen interessierten sich viele Besucher. Mit einem Wettbewerb und verschiedenem Werbematerial wurde versucht, die Gäste für den Schachsport zu gewinnen. 

Homepage www.schach.ch
Die neue Homepage ist seit Mitte Juni 02 aufgeschaltet und wird mit mehr als 3000 Besuchern im Monat sehr rege genutzt. Auch die Schweizer Schachsenioren schätzen dieses Portal und stellen sich mit einer eigenen Webseite vor.

1. Schweizerische Familienmeisterschaft
170 Teams kämpften in den zehn Qualifikationsturnieren  für den Einzug in den Final. Viele Teilnehmer bestritten zum ersten Mal ein Schachturnier. Die Brüder Markus und Alfred Räber aus Luzern gewannen in Bern den Final und konnten als Schweizer Familienmeister gefeiert werden. Das erfolgreiche Turnier wird auch 2003 ausgetragen. 

Schachschule/Flyer/Kleber
Der von Peter Thomas verfasste Lehrgang „Schachschule“ ist in deutscher und französischer Sprache erhältlich. Das vielseitige Lehrmittel wird gerne von Schachkurs- und Jugendschachleiter für den Unterricht benutzt, findet aber auch im privaten Bereich grossen Anklang.  Der informative  Flyer  und der Kleber, beide in deutscher und französischer Sprache erhältlich, sind sehr beliebt.

Schachkurse
Jürg Ramseier ist im Bereich Schachkurse und Trainerausbildung sehr aktiv. In Magglingen fand der erste Jugendschachleiterkonvent statt und in Olten wurde ein Hobbyschachkurs organisiert.  

Förderung des Jugendschachs
An der von Roland Burri einberufener Sitzung der regionalen Jugendschachleiter wurde die Gründung einer Schweizerischen Jugendschachzeitung besprochen. Mit der Jugendschachzeitung möchte man auch diejenigen Regionen erreichen, die noch keine Jugendschachförderung betreiben. Die Idee wird in den nächsten Monaten weiter verfolgt. 
Schach in der Schule 

Um den Zugang zu Schulen und Behörden zu finden, wurde ein Flyer 'fit mit Schach in der Schule' kreiert. Der auf Deutsch und Französisch erschienene Flyer wird an alle Schulhäuser in der Deutsch- und Westschweiz und an alle kantonalen Erziehungsdirektoren verschickt. Als Ergänzung zum neuen Flyer  wird eine Broschüre 'Schulpraxis Schach' geschaffen. Es soll interessierten Lehrern helfen, Ideen mit Themen über Schach im Unterricht einzusetzen. 
Neue Struktur der Mitgliederbeiträge

Um mehr Mitglieder zu gewinnen überlegte sich der SSB eine neue Struktur der Mitgliederbeiträge einzuführen. Die Umfrage bei den Sektionen zeigte aber, dass die Mehrheit der Rückmeldungen die neue Struktur nicht befürworten. Deshalb wird die Veränderung der Mitgliederbeiträge in dieser Form nicht weiter verfolgt. Dem Zentralvorstand ist es weiterhin ein Anliegen den Beitritt zum SSB für Neumitglieder/Sektionen attraktiver zu gestalten. Der ZV wird bei der DV über die weiteren Schritte orientieren. 

Ich danke den Mitgliedern der Kommission Breitenschach und allen Schachfreunden, die in irgendeiner Weise zur Schachförderung beigetragen haben. 
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